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Klettertreff 

Ein neues Angebot für alle, die hoch 
hinaus wollen. 
Auf Seite 5

Ostern 2020

Auferstehungsfeier um 6 Uhr auf dem 
Walddorfer Friedhof
Ostertreff um 14 Uhr in der 
Walddorfer Kirche. Auf Seite 7
Lobpreis um 19 Uhr im CVJM-Zentrum. 
Auf Seite 5

Psalm 32, 8
Jahreslos des CVJM 2020

Neues aus dem CVJM 

Was im Ausschuss so alles überlegt 
und beschlossen wird. 
Auf Seite 6

Ich will dich 
unterweisen 
und dir den 
Weg zeigen, 
den du gehen 
sollst. 
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Wir beten, dass unser Gott die Arbeit 
im CVJM segnet und sein Wort Glauben 
weckt und immer wieder stärkt. 

Wir beten für das CVJM-Wochenende 
(24.-26. April) im Haus Lutzenberg und 
die Vorbereitungen für die Zeltlager an 
Pfingsten.

IMPULS
Ich will dich unterweisen und dir den 
Weg zeigen, den du gehen sollst.
Psalm 32, 8 – CVJM-Jahreslos 2020

Eine Unterweisung Davids.
1 Wohl dem, dem die Übertretungen ver-
geben sind, dem die Sünde bedeckt ist! 
2 Wohl dem Menschen, dem der HERR die 
Schuld nicht zurechnet, in dessen Geist 
kein Trug ist! 3 Denn als ich es wollte ver-
schweigen, verschmachteten meine 
Gebeine durch mein tägliches Klagen.
8 „Ich will dich unterweisen und dir den 
Weg zeigen, / den du gehen sollst; ich 
will dich mit meinen Augen leiten.“ 
9 Seid nicht wie Rosse und Maultiere, 
die ohne Verstand sind, denen man 
Zaum und Gebiss anlegen muss; sie 
werden sonst nicht zu dir kommen.

Jetzt ist das Jahr 2020 schon wieder 
einen Monat alt. Die guten Vorsätze, 
sind sie noch gültig oder schon über 
Bord geworfen? Welche Wege bin ich 
schon gegangen, und welche liegen 
noch vor mir? Thomas Eger hat doch 
recht, wenn er singt: „Viele Wege gibt 
es auf dieser Welt, doch einen nur kön-
nen wir gehn! Und die Frage, die sich 
mir dadurch stellt, ist, welchen Weg 
ich nehm. Soll ich den Weg gehen, der 
mir gefällt? Such ich einen, der mir 
recht bequem?“ Das Jahreslos für den 
CVJM 2020 ist ein Wort aus Psalm 32, 
der Vers 8: Ich will dich unterweisen 
und dir den Weg zeigen, den du gehen 
sollst. Wie gut, dass es einen gibt, 
der sich nicht zu schade ist, mit uns 
Wege zu gehen. David hat diese Erfah-
rung gemacht, und wir sind eingeladen, 
sie auch im neuen Jahr zu machen! 

Was waren das für Wege, die David 
gehen musste? Im Psalm 23 berichtet 
er von den schönen Wegstrecken, die 

sich wie eine leichte Wanderung in 
herrlicher Landschaft anfühlen. Er 
berichtet von den Zielen, zu denen sie 
führen, einer Festtafel mit reich 
gedecktem Tisch und vollgefüllten Glä-
sern. Aber David verschweigt auch 
nicht die Wegabschnitte, die ihm Not 
gemacht haben. Er spricht auch die 
hohlen Gassen an, die Täler der Todes-
schatten! Doch seine Erfahrung auf 
diesen Abschnitten wird ihm immer 
wieder zum Trost. „Dein Stecken und 
Stab trösten mich“, „denn du bist bei 
mir!“ 

Mit unserem Jahreslos will uns Gott 
nun in diese Erfahrung mit hineinneh-
men. Der Herr, unser Gott, sagt uns zu: 
„Ich will !“ Wie gut tut es zu wissen, 
nicht allein unterwegs zu sein in allen 
Herausforderungen und Fragen unse-
rer Zeit. Gott ist da und will, dass wir 
mit Ihm das Ziel erreichen. „Dich – will 
ich – unterweisen“, das sagt er also 
uns für das Jahr 2020. 

Unterweisen, ein Wort, das uns an 
Schule erinnert! Sofort denken wir, 
was habe ich falsch gemacht, welche 
Hausaufgabe fehlt mir? Aber dieser 
Zuspruch Gottes entspringt nicht einer 
Kritik an meinem Leben, er entspringt 
seiner Liebe und Fürsorge für mich!  
Ich möchte, so sagt es dieses Wort, 
dass du ans Ziel kommst, ich helfe dir 
dabei, ich stehe dir zur Seite! Ausge-
sprochen ist das in Gottes Zusage:  
„ich will dir den Weg zeigen.“ 

Jemandem den Weg zeigen können 
hat verschiedene Voraussetzungen:  
1. Ich muss ansprechbar sein, da sein! 
Diese Zusage gibt uns Gott selber! Sie 
steckt zuerst in seinem Namen, Jahwe 
(Ich bin der, der da ist), und dann in 

GEBETS-ANLIEGEN

der Verheißung, die Jesus seinen Jün-
gern gibt: „ich bin bei euch alle 
Tage…!“ 2. Ich muss den Weg selber 
kennen! Wie gut, das Jesus von sich 
sagt „Ich bin der Weg …“ 3. Jemand 
muss mich dann nach dem Weg fra-
gen! Hier wird es jetzt oft schwierig. 
Nach dem Weg fragen, heißt ja, ich 
kenne ihn nicht, oder ich habe mich 
verlaufen. Wer gibt das schon gerne 
zu? Wir sind doch alle gerne selber 
groß, das kann ich doch alleine! 

Gott aber erwartet von uns nicht, dass 
wir 2020 alles selber in den Griff krie-
gen und alles selber machen. Deshalb 
spricht der Psalmbeter am Anfang des 
Psalms von seiner Sünde, der Zielver-
fehlung! Doch er weiß um die Verge-
bung, die allein Gott schenkt und so 
neue Wege ermöglicht. Deshalb sagt 
Gott uns zu: ich will dir sagen, wo 
dein Weg ist und wie dein Weg aus-
sieht, „ich will dich mit meinen Augen 
leiten!“ Er tut das in seinem und durch 
sein Wort!

Wir sind also neu eingeladen zu hören, 
auf IHN zu hören! Noch mehr, er stellt 
sich uns in den Weg, er stellt sich an 
unsere Seite! Noch mehr, er will mit 
uns gehen, er will uns so den Weg zei-
gen, der uns zum Ziel bringt! So ist das 
„gehen sollen“ keine Sache, die uns 
unter Druck bringen will, sondern eine 
Einladung, mit IHM unterwegs zu sein. 

Lasst uns so neu auf die Unterweisung 
unseres Herrn hören, bei allen Fragen 
nach dem Wohin, persönlich und im 
CVJM, zuerst IHN fragen und in der 
Gewissheit seiner Gegenwart mutig 
mit Jesus vorangehen!

Heinz-Michael Souchon

Wir danken für unseren Jugend
referenten Aaron Mulch. 
Wir bitten um Weisheit für ihn im Um
gang mit den Herausforderungen in der 
Jugend- und Sportarbeit und in der 
Begleitung der Mitarbeiter.

Wir beten für die Jahreshauptver-
sammlung am 9. Mai.

Wir danken für alle, die Verantwortung 
übernommen haben, und beten für die 
Bereitschaft weiterer Mitarbeiter, sich in 
diese Aufgabe rufen zu lassen.

 Wer da bittet, der empfängt. Matthäus 7, 8
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TERMINE
Februar
31.1.–2.2. Zeltlagervorbereitungs-WE
  5.	 Wortschatz
  7.	 MsB
  8.	 Gebetsnacht
  9.	 Dankopferstunde f. Zentrum
25.– 27.	 Bibel-Abenteuer-Tage

März 
  3.	 Ausschusssitzung
7./ 8.	 CVJM-Landestreffen
8.– 12.	 JesusHouse
14.	 Gebetsnacht
15.	 Konzert Posaunenchor
22.	 Dankopferstunde f. Zentrum /
	 Konfirmation in Häslach
27.	 MsB
29.	 Konfirmation in Walddorf

April
  1.	 Mitarbeiterkreis
12.	 Ostertreffen / Lobpreisabend
18.	 Gebetsnacht
24.– 26.	 CVJM-Wochenende

Wir sind Teil der großen CVJM 
Gemeinschaft. Der CVJM ist mit  
ca. 45 Millionen Mitgliedern in  
124 Ländern der weltweit größte 
überkonfessionelle Jugendverband. 
Aber auch Junggebliebene und Ältere 
gehören selbstverständlich dazu.  
Die Arbeit aller CVJMs gründet sich 
auf der Pariser Basis, die 1855 
beschlossen wurde. 

Der CVJM Walddorfhäslach im 
Internet: 
cvjm-wh.de und cvjm-zentrum.de

Facebook: facebook.com/
cvjmwalddorfhaeslach

Instagram: instagram.com/
cvjmwh

CVJM Walddorfhäslach e.V., Oetingerstraße 2–4
72141 Walddorfhäslach, Telefon: 0 71 27-3 40 49     

WER WIR SIND
Der CVJM Walddorfhäslach engagiert 
sich seit über 90 Jahren für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. Was 
mit einigen jungen Männern begon-
nen hat, ist heute eine große bunte 
Vereinsarbeit mit vielen Jungschar-
gruppen, Chören, Handballmann-
schaften und eigenen Freizeiten. 

Wir glauben, dass wir von Gott geliebt 
sind und er unser Leben verändern 
will. Davon wollen wir anderen erzäh-
len. Es liegt uns außerdem am Her-
zen, jungen Menschen Werte wie 
Nächstenliebe, Respekt und Verant-
wortungsbewusstsein zu vermitteln 
und sie dabei zu unterstützen, ihre 
Gaben und Talente zu fördern und zu 
nutzen. Der christliche Glaube ist 
unsere Basis, aber keine Bedingung, 
um an Angeboten des CVJM Wald-
dorfhäslach teilzunehmen. Jeder ist 
herzlich willkommen!

7. Februar
27. März
20 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus

GÄSTE & FREIZEITEN 
IM ZENTRUM

Februar 
31.1.– 2.2. Männer-Wochenende I
14.– 16.		 CVJM Bondorf 
21.– 25.		� Mäfez
28.– 1.3.		Männer-Wochenende II

März 
  4.– 8.		� Bibeltage
13.–15.		� Kirchengemeinde Öschel-

bronn
20.-22.		 KGR Straubenhardt
23.-28.		 community playthings

April 
  3.–   5.		 FEG Ulm
  9.– 13.		 JUMÄFEZ
14.– 19.		 Osterfreizeit
25.– 26		� Sahel liefe Ehemaligentreffen
30.4.–3.5.�Süddeutsche Gemeinschaft 

Herrenberg
27.–4.5.		Erholung am Bodensee

BIBELSTUNDEN/
WORTSCHATZ

sonntags 14 Uhr: im CVJM-Zentrum 
mittwochs 20 Uhr leider zur Zeit nicht.

Februar
Sonntag: 9. Dankopferstunde fürs 
Zentrum, 16., 23.
Mittwoch: 5. Wortschatz

März
Sonntag: 1., 8., 15., 22. Dankopfer-
stunde fürs Zentrum, 29. keine BS

April
Sonntag: 5., 12. Ostertreff, 19., 26. 

CHORTERMINE
Posaunenchor
  9.2.	� Klinikblasen 
15.3.	� Konzert, 19 Uhr
29.3.	� Konfirmation in Walddorf, 9.30 
  6.4.	 Passionsandacht in Häslach
  9.4.	 Passionsandacht in Walddorf
12.4.	� Ostern: 6 Uhr Auferstehungs-

feier und 14 Uhr Ostertreff
24.– 26.4. �Wochenende Haus Lutzenb.

Jubilate
28.1.	 Bibelabend (Gospeltime)
  8.3.	 Gottesdienst in Häslach
12.4.	 Ostergottesdienst in Walddorf

tiqua
21.3.	 Konfi-Abendmahl Häslach
29.3.	 Konfi-Abendmahl Walddorf

STELLE FREI !
Das CVJM-Zentrum sucht dringend 
eine/n Hauswirtschafter/in in Teilzeit 
(50%). Wer Interesse hat oder jeman-
den kennt, der/die Interesse haben 
könnte, melde sich bitte bei Heinz-
Michael Souchon. Tel. 0 71 27-3 40 49 
oder souchon@cvjm-zentrum.de.

 5. Februar
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Am 1. Advent war es soweit: Im Rah-
men des CVJM-Familientages konnten 
wir unsere Kletterwand offiziell ein-
weihen. Nach dem gemeinsamen Mit-
tagessen mit über 250 Besuchern ging 
es in die Sporthalle, die zum Spielpa-
radies wurde. Neben der Kletterwand 
war mit einer großen Duplo-Bauecke 
und kistenweise Holzbauklötzen auch 
für die Kleineren etwas dabei. Viele lie-
ferten sich am Tischkicker und Airho-
ckey spannende Duelle oder schauten 
gespannt zu, wer sich als Nächstes an 
der Wand ins Seil hängt. Viele nutzten 
die Chance, um selber einmal die Aus-
sicht aus 7,5 Metern zu genießen.

Auf dem kleinen Weihnachtsmarkt 
zwischen Saal und Halle konnte man 
sich bei den Jungscharmädels eine 
Waffel gönnen, handgemachte Holzar-
beiten bestaunen, die letzten Orangen 
der diesjährigen Aktion sichern oder 
sich schon mal einen Weihnachts-
baum einpacken. Durch den Verkauf 
kamen fast 430 Euro an Spenden für 
die Organisation „Sahel Life“ zusam-
men.

KLEIDERTAUSCH
Der Kleidertausch war ein wahrer 
Erfolg! Es wurden viele Kleidungsstü-
cke abgegeben und im Gegenzug wie-
der Kleidung mitgenommen. Jacke 
gegen Hose, Kleid gegen Schuhe oder 
T-shirt gegen Schmuck. Alles war 
dabei! 
Die übrige Kleidung sowie Schuhe und 
Accessoires werden an den Diakonie 
Gebrauchtwarenladen gespendet. 
Dann haben noch weitere Menschen 
Freude an unserer Kleidung! 
Freut euch jetzt schon auf eine Fort
setzung in diesem Jahr! 
Euer Kleidertauschteam: Helen Debrah, 
Esther und Elisabeth Nonnenmacher, 
Julia Vetter, Silvia und Madlen Wezel 

Unsere Orangenaktion 
hat sich mal wieder rich-
tig gelohnt. Dankbar 
dürfen wir über gelun-
gene Tage berichten.
Bei der diesjährigen 
Orangenaktion sind ins-
gesamt 1.683,31 € 
zusammengekommen. 
Es wurden 560 kg Oran-
gen in Walddorfhäslach 
durch die verschiede-
nen Jungscharen und 
die Jungenschaft ver-
kauft. Das Geld kommt 
der Mission „Sahel Life“ zugute. Das 
Waisenhaus „Bakan Assalam“ (Ort des 
Friedens) ist in Abéché, einer Provinz-
hauptstadt im Osten des Tschad. Hier 
werden Waisenkinder und verlassene 
Kinder medizinisch versorgt und 
betreut. Wenn möglich, werden sie 
auch an Adoptiveltern vermittelt.
Großer Dank geht an die Gruppen und 
Teilnehmer, die diese Aktion auch die-
ses Jahr wieder voller Freude umge-
setzt haben. Ebenso danken wir den 
Organisatoren und dem Team Gusto 
Italiano für ihre Unterstützung.

Vielen Dank für IHRE Unterstützung 
unseres Projektes und der Aktion 
unserer Gruppen.
Durch den Weihnachtsmarkt und sons-
tige Spenden des CVJM-Familientages 
am 1. Advent sind zusätzlich 428,30 € 
für die Arbeit von Sahel Life eingegan-
gen. Auch hier einen herzlichen Dank 
an alle, die dazu beigetragen haben. 
Zum Beispiel in Form von Weihnachts-
bäumen, Pralinen, Waffeln, Holz-
kunst… Das war super!

Manu Wurster und Aaron Mulch

Am Nachmittag stand neben einer 
interaktiven und kurzweiligen Bibelge-
schichte der traditionelle Jahresrück-
blick im Mittelpunkt. Was war das 
Highlight in den Jungscharen? Welche 
Erfolge konnten die Handballteams 
feiern? Außerdem verabschiedeten wir 
verdiente Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Danke an Bettina Brändle, Joni 
Stadelmaier, Jochen Bauer und Marco 
Sons für ihren jahrelangen Einsatz in 
Mädchenkreis, Jungschar und Hand-
ball. Schön auch zu sehen, dass immer 
neue Mitarbeiter bereit sind, Zeit und 
Liebe zu investieren. Wir begrüßen 
Holger Merkle als Trainer bei den 
Minis, Nathan Neuscheler und Lukas 
Lachenmann bei der C-Jugend und 
David Bachmaier als Jungenschafts-
mitarbeiter.

Schön, dass ihr mit dabei wart und 
danke allen, die diesen Tag möglich 
gemacht haben! 

RÜCKBLICK: FAMILIENTAG AM 1. ADVENT

ORANGENAKTION 2019 – DANKE! !!
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HOCH HINAUS ... OFFENER KLETTERTREFF

Wer gerne klettert oder es mal auspro-
bieren möchte, ist bei uns genau rich-
tig! Ab 13. Januar 2020 starten wir 
einen offenen Klettertreff.

Unsere Kletterwand ist ca. 10 m breit 
und an den höchsten Routen kann 
man 7,50 m in die Höhe klettern. An 14 
Routen mit Schwierigkeiten zwischen 
3+ bis 7 kann man gut erste Erfahrun-
gen im Klettern sammeln und seine 
Fähigkeiten ausbauen.
Sicherungsgeräte, Seile und einige 
Klettergurte können bei uns ausgelie-
hen werden. Für das entsprechende 
Schuhwerk muss man selber sorgen.
Zusätzlich brauchen wir von allen Klet-
terern eine Einverständniserklärung. 
Damit bestätigt man die nötigen 
Sicherungs-, Seil-, und Klettertechni-
ken zu beherrschen, um selbständig 
klettern zu können. Sollte das nicht 
der Fall sein, bestätigt man, nur mit 
einer Person zu klettern, die diese 
Techniken beherrscht und dement-
sprechend sichern und die nötigen 
Kenntnisse vermitteln kann.

Da für die Instandhaltung der Wand 
und des Klettermaterials Kosten anfal-
len, leistet jeder Kletterer einen klei-
nen Beitrag:
Kletterbeitrag:
alle Angaben pro Person und Nutzung:
CVJM-Mitglieder: 2,00 € 
Nicht-Mitglieder: 4,00 € 
Materialverleih:
Klettergurt: 2,00 € 
Sicherungsgerät: 1,50 €

Für Jugendliche und Erwachsene, 
montags und donnerstags 
19 – 21.30 Uhr im CVJM-Zentrum
klettern@cvjm-zentrum.de

Die Mitarbeiter sind:
Aaron Mulch, Jugendreferent.
Daniel Wurster, Maike Rechberger, 
Michal Kentner, Timo Kentner, Michael 
Dietrich, Jens Vollmer

Im CVJM-Zentrum Walddorf geht es 
wieder rund:
Vom 25. bis 27. Februar 2020 von 
14.30 bis 17 Uhr sind alle Kinder von 
der Vorschule bis zur 6. Klasse herzlich 
eingeladen:

Wir starten gemeinsam in großer 
Runde mit Singen, Tanzen & Lachen. 
Unser Thema heißt dieses Mal: „Dem 
Glück auf der Spur!“ Ihr dürft 
gespannt sein, welche Entdeckungen 
Detektiv Pfeife machen wird! In alters-
gerechten Kleingruppen werden wir 
die Geschichte kreativ und spielerisch 
vertiefen, bevor wir uns zum Finale 
alle gemeinsam nochmals treffen.
2 ½ Stunden geballte Ladung Span-
nung, Spiel und Abenteuer!

Wir freuen uns auf euch!!
Anita Ackermann (9315303) & Aaron 
Mulch (9315029) und das gesamte 
BATs-Team
PS: Wir suchen noch Mitarbeiter – 
wie wäre es mit Dir!?

Vom 9. bis 12. März öffnet das 
CVJM-Zentrum die Türen für eine Neu-
auflage von JesusHouse. 

In dieser Zeit wird die Turnhalle ein 
neues Gesicht bekommen: Ein Ort, an 
dem man gerne zusammenkommt 
und darüber nachdenkt, welchen 
Unterschied Jesus im Leben eines 
Menschen macht. „A NEW WAY TO BE 
HUMAN“, unter diesem Motto geht es 
um Menschen, deren Leben „neu“ 
geworden ist. Wie es zu ihrer Verände-
rung kam, das erzählt die Bibel. Ihr 
werdet sicher einiges entdecken und 
bestimmt auch Fragen haben. Wenn 
ihr möchtet, könnt ihr den beiden Red-
nern eure Fragen stellen. Die werden 
dann Rede und Antwort stehen. 

JESUSHOUSE 2020

Ostern ist das größte Fest des 
Jahres – wir feiern mit viel Musik. 
Am Sonntag, 12. April von 19 bis 21 Uhr. 
Neue WorshipSongs treffen auf be
kannte Osterhits. Das alles in schöner 
Acoustic-Atmosphäre in der Halle des 
CVJM-Zentrums. 
Im Anschluss habt ihr die Möglichkeit, 
den Abend bei Snacks und Getränken 
gemütlich ausklingen zu lassen. 

Der Eintritt ist frei – über einen kleinen 
Beitrag für den Abend freuen wir uns.

LOBPREIS AN OSTERN

Snacks und Getränke gibt es natür-
lich auch, damit man den Abend mit 
seinen Freunden gepflegt ausklingen 
lassen kann.. 

Weitere 
Infos fin-
det ihr auf 
unserer 
Home-
page:  
cvjm-wh.
de/
event/
jesus-
house
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Liebe Mitglieder,

im Ausschuss und auch im Förder
verein des CVJM-Zentrums haben uns 
in den letzten Monaten einige Themen 
bewegt, und wir wollen Euch gerne 
daran teilhaben lassen.

Heinz-Michaels Sonderpfarrstelle für 
das CVJM-Zentrum lief zum Ende letz-
ten Jahres aus. Der Förderverein hat 
sich stark darum bemüht, diese Stelle 
zu gleichen Konditionen verlängert zu 
bekommen, jedoch blieb dies ohne 
Erfolg. Trotz dieser Enttäuschung sind 
wir dankbar, dass uns die Landes
kirche 60% unserer Stelle des CVJM-
Zentrum-Leiters die vergangenen acht 
Jahre (seit Februar 2012) bezahlt hat. 
Heinz-Michael hat seit 1. Januar die 
Hälfte seiner Arbeitszeit nun für das 
CVJM-Zentrum zur Verfügung, die 
anderen 50% muss er aktuell Vertre-
tungsdienste im Kirchenbezirk Bern-
hausen wahrnehmen. Das heißt: Wir 
benötigen etwas mehr Geld für die 
Stelle als bisher, haben Heinz-Michael 
aber nur noch zu 50 % am CVJM-
Zentrum.

Uns ist bewusst, dass dadurch eine 
große Lücke im CVJM-Zentrum ent-
steht, und aktuell wissen wir noch 
nicht, wie wir diese schließen sollen. 
Durch diese Situation ist es noch viel 
drängender, einen lang ersehnten 
Zukunftsprozess für das CVJM-
Zentrum anzustoßen. Wir müssen 

überlegen, wie wir unsere Arbeit 
zukunftsfähig aufstellen wollen. Wie 
gehen wir mit den fehlenden 50% der 
Stelle um? Welche Schwerpunkte wol-
len wir mit unserer Arbeit setzen? Wie 
können wir junge Leute neu erreichen? 
Dies sind einige der Fragen, die uns 
bewegen – und wir wollen und müssen 
diese nun angehen.

All diese Fragen und Herausforderun-
gen sind auch ein wichtiger Grund, 
warum wir uns gegen den Kauf des 
„Vetterle-Hauses“ entschieden 
haben. Im vergangenen Oktober hat-
ten wir Euch in einem Mitgliederbrief 
darüber informiert, dass dieses ver-
kauft werden soll. Es ist ein Doppel-
haus, von dem die hintere Hälfte 
bereits im Besitz des CVJM ist, dort 
sind das Stüble sowie zwei Wohnun-
gen untergebracht. Der Hauskauf hat 
uns im Ausschuss stark bewegt, da uns 
keine Option ideal erschien. Auch 
diverse Rückmeldungen von Euch 
waren sehr zwiegespalten für oder 
gegen den Hauskauf. Wir möchten 
Euch etwas an unseren Fakten und 
Argumenten teilhaben lassen:

l  Das Haus ist denkmalgeschützt, 
d.h. ein Abriss ist nicht möglich.
l  Wir hatten hohe Angebote für zins-
lose Darlehen und Spenden, die für 
einen Hauskauf gereicht hätten. Aller-
dings haben wir bereits einen hohen 
Stand an zinslosen Darlehen.
l  Wir verlieren durch den Kaufver-

zicht ca. drei Parkplätze. Am Spielplatz 
könnten neue Parkplätze geschaffen 
werden.
l  Wir hatten keine konkrete Idee, was 
wir mit dem Haus machen wollen. Wir 
müssten Zeit und Energie investieren, 
um eine zu entwickeln. Zudem müss-
ten wir viel Arbeitszeit und Geld inves-
tieren, um das Haus sinnvoll zu nutzen.
l  Wir haben zeitlichen und finanziel-
len Investitionsbedarf an vielen ande-
ren Stellen: Raum unter der Halle, Nut-
zung des „Jennewein“-Hauses 
(Gustav-Werner-Straße 25), Renovie-
rung/Modernisierung vorhandener 
Räume.
l  Wie oben angesprochen, müssen 
wir ein Konzept für unseren Freizeitbe-
trieb entwickeln, das zukunftsfähig ist.

Wir sahen uns daher vor zwei mögliche 
Glaubensschritte gestellt: Entweder 
wir kaufen das Haus und vertrauen 
darauf, dass Gott uns mit den Finan-
zen und der Arbeitszeit hilft – oder wir 
kaufen das Haus nicht und vertrauen 
darauf, dass Gott uns neue Nachbarn 
gibt, die unserer Arbeit wohlgesonnen 
sind. Da wir keine Mehrheit im Aus-
schuss für einen Hauskauf finden 
konnten, wollen wir nun auf gute neue 
Nachbarschaft hoffen und dafür beten.

Danke für euer Mittragen in Gedanken 
und Gebet, eure Rückmeldungen und 
eure finanzielle Unterstützung,

Matthias Gaiser, 1. Vorsitzender

NEUES AUS DEM CVJM-AUSSCHUSS

CHRISTBAUM
ABHOLAKTION

Bäume entsorgen für eine sorgenfreie 
Zukunft
Bei der diesjährigen Christbaumabhol
aktion waren wieder 50 Helfer unter-
wegs. Die Aktion ergab Spenden in 
Höhe von 6,7 kg oder 3.535 Euro.

Der Erlös geht an das Straßen- und 
Waisenkinderprogramm in Äthiopien 
und „Seedmoney“. Weitere Infos dazu 
könnt ihr auf cvjm-wh.de erhalten.
Danke allen, die dazu beigetragen 
haben.

David Schäffer
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l  Am Samstag sind wir am Vormittag 
gespannt, was Tobias Becker mit uns 
vorhat. Nachmittags könnt ihr aus ver-
schiedenen Angeboten wählen. Ob 
sportlich oder gemütlich, da ist für 
jeden etwas dabei! 
l  Am Sonntag feiern wir morgens 
noch Gottesdienst und fahren dann 
nach dem Mittagessen wieder heim.
Mehr Infos findet Ihr auch online unter 
cvjm-wh.de/wochenende. Dort könnt 
ihr Euch auch direkt anmelden, bis 
Ende Februar gelten unsere Früh
bucherpreise. Wir freuen uns sehr, 
wenn viele von Euch mitkommen.

Euer Vorbereitungsteam
Aaron, Achim, Carolina, Julia, 
Matthias & Mazze

CVJM-WOCHENENDE 24.–26. APRIL 2020
Liebe CVJM-Familien, Mitarbeiter und 
Freunde,

wir laden euch zu einem gemeinsa-
men Wochenende im Haus Lutzenberg 
ein. „Gemeinschaft mit Gott und 
anderen erleben“ ist dabei nicht nur 
unser Thema, sondern dazu wollen wir 
auch viel Gelegenheit bieten. Tobias 
Becker aus Ludwigsburg wird uns am 
Samstag als Referent begleiten.

Hier ein kurzer Einblick in unser Pro-
gramm:
l  Am Freitag starten wir nach dem 
Abendessen mit einem lockeren und 
kreativen Spiel in den Abend. 
Anschließend könnt ihr den Tag 
gemütlich ausklingen lassen.

Haus Lutzenberg e.V.
Backnanger Straße 9, 71566 Althütte

ZELTLAGER 2020
Dieses Jahr werden wir das Pfingst
lager auf dem Zeltplatz in Sulz am 
Eck verbringen. Die Minis von 30. Mai – 
1. Juni, die Jungs vom 1.–7. Juni und 
die Mädchen vom 7.–13. Juni. Neben 
fesselnden Geschichten aus der Bibel 
stehen wieder spannende Spiele, 
packende Wettkämpfe, witzige und 
festliche Abende sowie gemütliche 
Stunden im Zelt oder am Lagerfeuer 
auf dem Programm. 
Sei dabei und melde dich an, 
wir freuen uns auf dich!

Marcus Wilhelm, David Schäffer, 
Madlen Wezel und viele andere MAs.

Anmeldung auf: cvjm-wh.de/zeltlager

KONZERT
Herzliche Einladung 
zum Konzert des Posaunenchores 
am Sonntag, 15. März 
in der Kirche in Walddorf
um 19 Uhr.

Der Posaunenchor feiert sein 
90-jähriges Jubiläum!

OSTERTREFF
Oster-Sonntag, 12. April 
14 Uhr
Kirche Walddorf: 
Feiern. Staunen. 
Gemeinschaft erleben.

Herzliche Einladung, 
miteinander die Aufer-
stehung unseres Herrn 
Jesus Christus zu feiern! 

Christian Bernard, Landesreferent 
des CVJM-LV-Württemberg ist mit 
dabei! Ebenso natürlich Heinz-
Michael Souchon.
Anschließend laden wir zum Kaffee-
trinken ins CVJM-Zentrum ein! 

ZUM VORMERKEN:
 Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 
 Samstag, 9. Mai 2020 um 19 Uhr im CVJM-Zentrum statt. 
 Dazu laden wir ganz herzlich ein. Näheres in der nächsten 
 Ausgabe des Anzeigers. Merkt euch den Termin schon vor.Psalm 32, 8

Jahreslos 
des CVJM 

für 2020

Ich will dich 
unterweisen 
und dir den 

Weg zeigen, 
den du gehen 

sollst.
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